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GÖTZIS
Der bekannte Schauspieler und Kabarettist Erwin Steinhauer liest am 24. Februar 
2024 um 18 Uhr „Der Leviathan” von Joseph Roth. Der Grandseigneur der Schau- 
spielkunst bringt die zeitlose Parabel über Verlangen und Versuchung in die Kultur- 
bühne AMBACH, musikalisch umrahmt von Andrej Serkov auf dem Knopfakkordeon.
Mehr Information und Tickets: www.ambach.at 

HOHENEMS
Frauen*Gespräche!
Samstag, 27. Jänner 2024, 9 – 11 Uhr, 
Diepoldsauer Straße 7

ALTACH
Die Pfadfinder laden zum geselligen 
„Ladies Only Faschingskränzchen“ mit 
Kostüm-Prämierung, Kaffee & Kuchen, 
Abendmenü und vielem mehr. 
Samstag, 27. Jänner 2024, 15 Uhr, KOM 

KOBLACH
Die besten Filme der Alpinale inkl. 
Popcorn für jeden Besucher!
Donnerstag, 8. Februar 2024, 19.30 Uhr, 
Gemeindesaal DorfMitte

MÄDER
Frauenkränzle der Bäuerinnen und Frauen-
bewegung „Österreichs wilder Westen“
Samstag, 27. Jänner 2024, Saaleinlass: 
ab 15.30 Uhr, J.J.Ender-Saal

ERWIN 
STEINHAUER

24. FEBRUAR 2024



taxi mathis

Der Taxi
bon

e Juge
nd

Für Jugendliche im Alter zwischen 12 und 20 Jahren. Erhältlich bei allen Gemeindeämtern
und in den Räumlichkeiten der Offenen Jungendarbeit von Hohenems und Götzis.
Pro Monat können fünf Taxibons erworben werden. Jugendliche aus den Gebieten
Hohenems Reute und Götzis Berg können monatlich weitere fünf Bons erwerben.

Die Taxibons können in beliebiger Menge, unabhängig von der Anzahl der mitfahrenden Gäste, 
überall und egal von wo Sie nach Hause fahren, in der Zeit von 19 bis 6 Uhr eingesetzt werden.

Am Beginn der Fahrt schaltet der Taxifahrer das Taxameter ein. Am Schluss einer Fahrt
zieht er den Wert des/der Taxibons ab, den Restbetrag zahlt der Jugendliche.

Eine Initiative der Stadt Hohenems sowie der Gemeinden amKumma
 in Kooperation mit den Taxiunternehmen „Taxi Mathis“ und „Ländletaxi Wüstner“ aus Hohenems,

für den sicheren und flexiblen Transport der Jugendlichen in den Nachtstunden.

Taxi Mathis: Tel. 05576/73173
Ländletaxi Wüstner: Tel. 0699/13650024

TAXI

taxi mathis

Der neu
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ist da!

Für Jugendliche im Alter zwischen 12 und 20 Jahren. Erhältlich bei allen Gemeindeämtern
und in den Räumlichkeiten der Offenen Jungendarbeit von Hohenems, Altach und Götzis.

Pro Monat können fünf Taxibons erworben werden. Jugendliche aus den Gebieten
Hohenems Reute und Götzis Berg können monatlich weitere fünf Bons erwerben.

Die Taxibons können in beliebiger Menge, unabhängig von der Anzahl der mitfahrenden Gäste, 
überall und egal von wo Sie nach Hause fahren, in der Zeit von 19 bis 6 Uhr eingesetzt werden.

Am Beginn der Fahrt schaltet der Taxifahrer das Taxameter ein. Am Schluss einer Fahrt
zieht er den Wert des/der Taxibons ab, den Restbetrag zahlt der Jugendliche.

Eine Initiative der Stadt Hohenems sowie der Gemeinden amKumma – Altach, Götzis,
Koblach und Mäder – in Kooperation mit dem Taxiunternehmen „Taxi Mathis“ aus Hohenems,

für den sicheren und flexiblen Transport der Jugendlichen in den Nachtstunden.

Der Taxi
bon 

für die Juge
nd

Amkumm
a und Hohene

ms!



1s’Blättle  KW4  Donnerstag 25. Jänner 2024

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

INHALT

IMPRESSUM
Redaktion
Hohenems: Tel. 05576/7101-1132
Thomas Fruhmann, BA
Mag. Martin Hölblinger,
redaktion@hohenems.at
Götzis: Christine Heinzle
Altach: Marc Gächter
Koblach: Johannes Tschohl, BA
Mäder: Sabine Simma 
Adressen wie unten

MEDIENINHABER
Stadt Hohenems und 
Marktgemeinde Götzis
Verantwortlicher Schriftleiter:
Bürgermeister Dieter Egger
Druck: Vorarlberger Verlagsanstalt 
GmbH, Dornbirn

ABGABETERMIN
Abgabeschluss für Inserate ist  
jeweils Montag, 17 Uhr.  
Bei Feiertagen kann sich der  
Annahmeschluss vorverlegen. 

ABO + ANZEIGEN
Hohenems: Tel. 05576/7101-0, 
Fax DW 1139, Sandra Strammer,  
gemeindeblatt@hohenems.at;  
Abo: RS Zustellservice,
Tel. 0664/2040400, rs@vol.at
Götzis: Tel. 05523/5986-208,  
Christine Heinzle,  
gemeindeblatt@goetzis.at  
Altach: Tel. 05576/7178-104,  
Marc Gächter,  
gemeindeblatt@altach.at
Koblach: Tel. 05523/62875-2123,
Fax DW 2138, Johannes Tschohl, BA
gemeindeblatt@koblach.at 
Mäder: Tel. 05523/52860-18,  
Fax DW 20, Sabine Simma,  
gemeindeblatt@maeder.at

Titelfoto: Erwin Steinhauer

EDITORIAL
Mit Erwin Steinhauer begrüßen wir 
nach Tobias Moretti, Harald Krassnitzer 
und Philipp Hochmair einen weiteren 
Star der heimischen Schauspielszene 
im AMBACH. Erwin Steinhauer, dem 
Publikum bekannt als Kabarettist und 
Schauspieler aus Film und Fernsehen 
(Die Toten von Salzburg, Polt, Brüder, 
Single Bells, …), studierte Germanistik 
und Geschichte und pendelt seit Jah-
ren zwischen Theater, Kabarett, Film 
und TV. Mit „Der Leviathan” von Joseph 
Roth bringt der Grandseigneur der 
Schauspielkunst eine zeitlose Parabel 
über Verlangen und Versuchung in die 
Kulturbühne AMBACH. In ausdrucks-
vollen Bildern erzählt die wunderbare 
Geschichte von der Schönheit der Meere 
und schildert den Verfall des frommen 
jüdischen Korallenhändlers Nissen 
Piczenik, der seine Korallen nahezu ab-
göttisch liebt. Musikalisch begleitet wird 
der Abend von Andrej Serkov, einem 
Virtuosen auf dem Knopfakkordeon.
Terminankündigung – Schauspieler 
Heinz Marecek kommt am 26. Mai 2024 
mit seinem Programm „Vorhang auf – 
Erlesenes und Erlebtes“ in die Kultur-
bühne AMBACH. Er erzählt von kleinen 
Missgeschicken und großen Katastro-
phen rund um das Theater. 
Klinken Sie sich aus Ihrem Alltag aus – 
wir wünschen viel Vergnügen! 

Tickets: ambach.jetticket.net oder 
tickets@ambach.at I T 05523 6406011

Hannes Jochum
Kulturbühne AMBACH

Allgemein  Seite  2
Hohenems  Seite  6
Götzis  Seite  22
Altach  Seite  42
Koblach  Seite  49
Mäder Seite  56
Anzeigen  Seite  62
Kleinanzeigen  Seite  77

DER MOND
Vollmond am 25. Jänner. Abnehmen-
der Mond bis 9. Februar. Obst- und 
Safttage; Pflanzen umtopfen und  
umsetzen; Einkochen; Blumen gießen; 
Haare schneiden; Malerarbeiten; Bäu-
me und Sträucher pflanzen; Pflanzen 
düngen; Fenster putzen; Nagelpflege; 
Obstbaumschnitt.

DAS WETTER

Ausblick

Temperatur

80 %

Fr 26.1. Sa 27.1.

So 28.1.

0 %

4° 9°

0 %

5° 12°

-1° 7°

KALENDER
5. Woche 

Son  nen-Aufgang 7.53 Uhr
Son  nen-Untergang 17.15 Uhr

s Montag, 29.1.
Franz, Valerius, Rüdiger, Gerhard

d Dienstag, 30.1.
Martina, Adelgunde, Diethild, Xaver

d Mittwoch, 31.1.
Johannes Bosco, Luise, Julius, Peter

f Donnerstag, 1.2.
Brigitte, Sigbert, Radolf, Sabine

f Freitag, 2.2.
Darst. d. Herrn; Mariä Lichtmess; 
Bodo

f Samstag, 3.2. 
Blasius, Ansgar, Oskar, Belinda

g Sonntag, 4.2.
Rabanus Maurus, Andreas, Veronika
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NOTDIENSTE UND SERVICEINFORMATIONEN

Hohenems
Samstag, 27. Jänner 2024
Sonntag, 28. Jänner 2024
Dr. Christiane Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Sprechstunden für dringende Fälle an 
Samstagen, Sonn- u. Feiertagen: 
jeweils von 10 bis 12 Uhr und  
von 17 bis 18 Uhr

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Die Ordination ist für dringende  
Fälle von 10 bis 11 Uhr und von  
17 bis 18 Uhr geöffnet.

Samstag, 27. Jänner 2024
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Johannes Eibensteiner 
Götzis, Schulgasse 7,  
T 05523 64960

ÄRZTLICHER NOTDIENST AM WOCHENENDE

WERKTAGSBEREITSCHAFTSDIENST
Hohenems
Bei Nichterreichbarkeit Ihres Haus-
arztes und außerhalb der Ordina-
tionszeit erreichen Sie in der Zeit von 
7 – 19 Uhr in dringenden Fällen:

Freitag, 26. Jänner 2024
Dr. Phillip Burghard 
Hohenems, Nibelungenstraße 30 
T 05576 76076

Montag, 29. Jänner 2024
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Dienstag, 30. Jänner 2024
Dr. Joachim Hechenberger 
Hohenems, F.-M.-Felder-Straße 6 
T 05576 73303

Mittwoch, 31. Jänner 2024 
Dr. Gabriele Summer 
Hohenems, Graf-Maximilian-Str. 5a 
T 05576 74343

Donnerstag, 1. Februar 2024
Dr. Martina Kraxner 
Graf-Maximilian-Straße 6/4 
T 05576 73785

Bei Notfällen die Nummer 141 
 anrufen!

Ordination geschlossen:
Dr. A. Battlogg  am 26. 1.

Götzis, Altach, Koblach und Mäder
Außerhalb der Ordinationszeiten  
Ihres Hausarztes wenden Sie sich in 
dringenden, nicht bis zur nächsten 
Ordinationszeit Ihres Hausarztes  
aufschiebbaren, Notfällen an die 
Nummer 141.

Ordination geschlossen:
Dr. Mayer  am 26. 1.

Sonntag, 28. Jänner 2024
Telefonbereitschaft von 7 bis 19 Uhr
Dr. Peter Holzmann 
Götzis, Dr.-A.-Heinzle-Straße 41, 
T 05523 51122

ZAHNÄRZTLICHE 
NOTDIENSTE

Hohenems

Samstag, 27. Jänner 2024
Sonntag, 28. Jänner 2024 
Dr. Christian Schult
Dornbirn, Marktstraße 21

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 9 bis 11 Uhr.

Bezirk Feldkirch

Samstag, 27. Jänner 2024
Sonntag, 28. Jänner 2024
Dr. Stefan Greiner 
Rankweil, Südtirolerstraße 21

Die Anwesenheit des Zahnarztes  
in der Ordination jeweils 
von 17 bis 19 Uhr.

Nähere Infos auf der Homepage:
http://vlbg.zahnaerztekammer.at



3s’Blättle  KW4  Donnerstag 25. Jänner 2024

ALTACH
G

Ö
TZIS

H
O

H
EN

EM
S

KO
BLACH

M
ÄDER

ALLG
EM

EIN

für Hohenems, Götzis, Altach, 
Koblach und Mäder 

Donnerstag, 25. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Oswald-Apotheke, Dornbirn,  
Moosmahdstraße 35
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

Freitag, 26. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke Kaulfus, Hohenems, 
Schloßplatz 5

Samstag, 27. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Marien-Apotheke, Rankweil, Schleife 11
Zusatzdienstvon 17 bis 19 Uhr:
Elisabeth-Apotheke, Götzis, 
Zielstraße 28

Sonntag, 28. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Stadtapotheke, Dornbirn, 
Marktstraße 3
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23
Zusatzdienst von 10 bis 12 und von 
17 bis 19 Uhr:
Kreuz-Apotheke, Götzis, Hauptstraße 5

Montag, 29. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke im Hatlerdorf, Dornbirn, 
Hatlerstraße 25
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Arbogast-Apotheke, Weiler, 
Walgaustraße 26

Dienstag, 30. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Nibelungen-Apotheke, Hohenems, 
Kaulbachstraße 5

Zusatzdienst von 18 bis 18.30 Uhr:
Vinomna-Apotheke, Rankweil, 
Stiegstraße 23

Mittwoch, 31. Jänner 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Vorderland-Apotheke, Sulz, 
Müsinenstraße 50
Zusatzdienst von 18 bis 19.30 Uhr:
Apotheke Kaulfus,  Hohenems, 
Schloßplatz 5

Donnerstag, 1. Februar 2024
Dienstbereitschaft für 24 Stunden 
von 8 bis 8 Uhr:
Apotheke „Zum heiligen Nikolaus“, 
Altach, Achstraße 22a

www.apothekerkammer.at

APOTHEKEN NACHT- UND BEREITSCHAFTSDIENST

NOTFALL- 
TELEFONNUMMERN
Feuerwehr:  122
Rettung:  144
Polizei:  133
€-Notruf:  112
Bergrettung:  140
Gesundheitsberatung: 1450 
Telefonseelsorge  142
Vergiftungs-Information: 01 406-4343

Trotz genauer Kontrollen unserer  
Mitarbeiter kann es auch nach Redak-
tionsschluss noch zu Verschiebungen 
bei Öffnungs- und Urlaubszeiten 
kommen. Deshalb bitten wir Sie, sich 
bei Bedarf online über die exakten 
Ärzte- und  Apotheken  notdienste zu 
informieren. 
 
Alle Angaben sind ohne Gewähr!

TIERÄRZTLICHER 
NOTDIENST
Dienstbereitschaft laut telefonischer 
Auskunft bei Ihrem Tierarzt.

SONNTAGSDIENST 
DER HAUSKRANKEN-
PFLEGE

Für Hohenems

Samstag, 27. Jänner 2024
Sonntag, 28. Jänner 2024
jeweils von 7 bis 11 Uhr
Hohenems
KPV Hohenems, T 05576 42431

Für Götzis, Altach, Koblach 
und Mäder

Sonntag, 28. Jänner 2024,
jeweils 8 bis 10 Uhr
Kummenbergregion:
KPV Altach, T 0699 11818387

REDAKTIONELLE 
BEITRÄGE
Um einen besseren Lesefluss zu 
 gewährleisten, verzichten die 
 Redaktionen auf genderspezifische 
Formulierungen sowie die Nennung 
akademischer Titel. Werden mehrere 
Personen angesprochen, bezieht  
sich die Mehrzahlform auf alle 
 Geschlechter.

INSERATE
Für den Inhalt und die Richtigkeit  
der eingesandten Inserate sind  
ausschließlich die Inserenten  
verantwortlich.
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GESUNDHEIT

DIE PHASEN DER ERKÄLTUNG

Die Übertragung einer Erkältung von 
Mensch zu Mensch erfolgt durch Viren. 
Mit über 200 verschiedenen Erkäl-
tungsviren kann eine Erkrankung 
durchschnittlich sieben bis zehn Tage 
dauern.
Diese Dauer wird durch das individu-
elle Immunsystem und die Anste-
ckungskraft des jeweiligen Virus  
beeinflusst. Es macht Sinn zu beach-
ten, in welcher Phase der Erkältung 
der Körper bei der Abwehr unterstützt 
wird. 

Die Anfangsphase, die ersten drei  
Tagen nach der Ansteckung, zeichnen 
sich durch Halskratzen, Niesen und 
Müdigkeit aus. Der Körper versucht 
die Viren loszuwerden. In dieser Phase 
ist es sinnvoll das Immunsystem zu 
stärken. Dies kann individuell bei-
spielsweise mit Zink, Ingwer oder  
anderen Maßnahmen gelingen. Wäh-
rend des Höhepunktes kann die Nase 
verstopft sein, der Hals schmerzt beim 

Schlucken und beim Husten. In dieser 
Phase kann der Körper besonders mit 
lindernden und lokal keimtötenden 
Maßnahmen unterstützt werden. 
Ätherische Öle, Vitamin C, befeuch-
tende Lutschtabletten, abschwellende 
Sprays und isotonische Kochsalzlö-
sung können beispielsweise mithel-
fen. Außerdem ist Ruhe auch ein wich-
tiger Faktor, um schnell gesund zu wer-
den. Nach dem Höhepunkt verlagern 
sich die Symptome oft vom Nasenbe-
reich in den Hals. Dies markiert den 
Übergang zur nächsten Phase des Hei-
lungsprozesses. Inhalationen und äthe-
rische Öle sind einige unterstützende 
Maßnahmen. Wichtig ist neben der 
Ruhe, dass man genügend Flüssigkeit 
trinkt! In der Endphase steht meist 
der Husten im Mittelpunkt, begleitet 
mit anhaltender Nasenverstopfung. 
Je nach Symptomen und Konstitution 
kann auch in dieser Phase die Unter-
stützung an jeden Menschen ange-
passt werden.

Mag. pharm. Andrea Sperger, 
Elisabeth-Apotheke Götzis

Zusammenfassend lässt sich sagen, 
dass eine individuelle Anpassung der 
Unterstützungsmaßnahmen in den 
verschiedenen Phasen der Erkältung 
entscheidend ist, um den Heilungs-
prozess zu fördern. 

SICHERHEIT

EISLAUFEN – EIN GLATTES VERGNÜGEN

Für viele ist es ein schönes Freizeit-
vergnügen, besonders, wenn man 
die zwei schmalen Kufen unter sei-
nen Füßen beherrscht.
Damit Unfälle vermieden werden kön-
nen hier einige Tipps:
• Trage immer Handschuhe und  

einen gutsitzenden Helm.
• Verwende Handgelenks-, Ellbogen- 

und Knieschützer.
• Passendes Schuhwerk: Gerade klei-

ne Kinderfüße brauchen stabilen 
Halt. 

• Mit der richtigen Brems- und Fall-
technik bist du sicher unterwegs.

• Fahre in dieselbe Richtung wie die 
Menge.

• Überprüfe regelmäßig den Schliff 
deiner Kufen.

• Nimm Rücksicht auf andere. www.info@sicheresvorarlberg.at

UMWELT

VERLÄNGERTE 
FÖRDERUNGEN FÜR 
E-MOBILITÄT
Elektromobilität hat auch im Jahr 
2023 weiter an Fahrt zugenommen. 
Bei vollelektrischen Fahrzeugen ist 
Vorarlberg mit einem Zulassungsan-
teil von 23 Prozent Spitzenreiter.
Zur Unterstützung der weiteren Ver-
breitung haben Land und Bund 2024 
ein Fördermodell in Kraft gesetzt. Die 
Förderung für E-PKWs beträgt insge-
samt bis zu 5.000 Euro und im Fall von 
leichten E-Nutzfahrzeugen (<3,5 Ton-
nen) bis zu 13.000 Euro. Zudem wer-
den beispielsweise auch Lastenfahr-
räder und E-Fahrräder vom Klima-
schutzministerium (BMK) gefördert. 
Weitere Informationen finden Sie  
unter www.oesterreich.gv.at
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MACHWAS-TAGE 2024 GEHEN IN DIE NÄCHSTE RUNDE

Gemeinsam Gutes tun

Unter dem Motto „Gemeinsam Gutes 
tun“ erhalten Schüler im Alter von 12 
bis 19 Jahren auch heuer zu Schul-
schluss Einblicke in verschiedene  
Organisationen und können vor Ort 
mithelfen.
Mit einem Get-together im gemütli-
chen Ambiente der CampusVäre in 
Dornbirn sind die MACHWAS-Tage 
2024 gestartet. Organisationen und 
Vereine, die bei den MACHWAS-Tagen 
vom 26. Juni bis 3. Juli 2024 dabei sein 
möchten, können ihre Projektideen ab 
sofort und noch bis 22. März 2024 ein-
reichen. Weitere Infos finden Sie unter 
www.aha.or.at/machwas-tage

GESUNDHEIT

DEMENZ-BERATUNGSGESPRÄCHE

Für Menschen mit Demenz und ihre 
pflegenden Angehörigen bieten die 
Gemeinden der „Aktion Demenz“ 
kostenlose, persönliche Beratungs-

gespräche an, sofern sie in Vorarl-
berg leben. Diese finden je nach Mög-
lichkeit an einem geeigneten Ort 
oder telefonisch bzw. online statt.

Sie sind selbst betroffen oder betreu-
en einen Menschen mit Demenz und 
möchten mit einer erfahrenen Person 
über Ihre Situation sprechen? Gerne 
vermitteln wir eine Fachperson:

Kontakt für die Region amKumma
Alexandra Bereuter
Sandra Simonitsch-Hernler
Tel. 0664/88936102
E-Mail aktion.demenz@amkumma.at

Kontakt für Hohenems
Heidi Wenin,
Jasmine Metzler, Bettina Flatz
Tel. 05576/7101-1990
E-Mail servicestelle@hohenems.at

Bitte geben Sie Ihren Wohnort und 
Ihre Telefonnummer an. Sie erhalten 
innerhalb von zwei Werktagen einen 
Anruf zur Terminvereinbarung.
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GEMEINDE

VEREINSOBLEUTE-ABEND 2024

Am 18. Jänner fanden sich knapp 50 
Funktionäre von mehr als 30 Koblacher 
Ortsvereinen zum jährlichen Treffen 
in der DorfMitte ein.
Nach der Begrüßung der Anwesenden 
durch Bürgermeister Gerd Hölzl erläu-
terte Wirtschaftsausschuss-Obmann GV 
Bernhard Forti das 2023 eingeführte 
Koblacher Mehrwegbecher-System, das 
für Vereinsfeierlichkeiten und Anlässe 
wie etwa Straßenfeste zur Verfügung 
steht. Das Informationsblatt mit allen 
Details zum Verleih, der über den FC 
Koblach abgewickelt wird, findet sich 
auf der Gemeinde-Homepage unter 
Formulare für Vereine. Der Verantwort-
liche für die Vereine in der Gemeinde, 
Johannes Tschohl, gab einen Rückblick 
auf ein ereignisreiches Vereinsjahr 
2023 mit Highlights wie der Eröffnung 
der Sportanlage Lohma oder dem 100 
Jahre Viehzuchtverein-Fest, in dessen 
Rahmen auch das Kindersommer- 
Abschlussfest stattfand. Bei allen Bei-
spielen zeigte sich die hervorragende 
Zusammenarbeit zwischen der Ge-
meinde und den Ortsvereinen. Bereits 
jetzt zeichnet sich ab, dass der Veran-

staltungskalender auch heuer wieder 
sehr gut gefüllt sein wird und dass der 
Koblacher Bevölkerung wieder tolle 
Zusammenkünfte geboten werden. 
Mit dem Elternverein, dem KSV Böckle 
und dem Verein „Wir am Kumma“ für 

GEMEINDE

DIGITALE BÜRGERBETEILIGUNG: KOBLACH – ORT DES LERNENS

Ihre Meinung ist gefragt: Was müsste 
ein modernes Bildungsangebot für 
unsere Kinder neben einer verbesser-
ten Vernetzung der Bildungseinrich-
tungen und der Weiterentwicklung 
der Infrastruktur enthalten? Nehmen 
Sie jetzt an der digitalen Bürgerbe- 
fragung auf https://vorarlberg.mit-
denken.online teil!
Das Büro für Freiwilliges Engagement 
und Beteiligung des Landes Vorarlberg 
sammelt für die Gemeinde Koblach 
Ihre Gedanken dazu auf der Plattform 
„Vorarlberg Mitdenken“. Fürsorge, Klein- 
kindbetreuung, Kindergärten, aber auch 
Mittagstisch, Volks- und Mittelschule, 
Bibliothek, Offene Jugendarbeit – das 

sind all die Themenbereiche, die die 
Grundlage für ein gesamtheitliches 
Angebot für unsere Kinder bilden. Hel-
fen Sie uns, teilen Sie uns Ihre Mei-
nung mit – entwickeln wir gemeinsam 
Koblach zu einem Ort des Lernens.

QR Code scannen und direkt zur Bürgerbeteili- 
gung auf „Vorarlberg Mitdenken“ gelangen

beeinträchtigte Kinder konnten auch 
neue Gesichter in der Runde willkom-
men geheißen werden. Wir bedanken 
uns für den gut besuchten Abend und 
freuen uns auf ein vielversprechendes 
Vereinsjahr 2024!

KOBLACH www.koblach.at



50 s’Blättle  KW4  Donnerstag 25. Jänner 2024

MITTELSCHULE

SPENDENÜBERGABE AN  
„RETTET DAS KIND VORARLBERG“

Am 12. Jänner konnten Jacqueline 
Dobler, BEd. im Namen der MS Koblach 
der Hilfsorganisation "Rettet das Kind 
Vorarlberg" erneut eine stolze Summe 
von 700 € übergeben.
Das Geld stammte vom Verkauf ihrer 
Produkte beim Koblacher Krömlemarkt 
und vom anschließenden schulinternen 
Verkauf. Die Kinder waren wieder mit 
großem Eifer dabei und stellten im 
Unterricht leckere, duftende, süße, 
holzige, "keramige" und viele andere 
große und kleine Weihnachtsgeschenke 
her. Die Organisation hat es sich zur 

Aufgabe gemacht, Kindern und Jugend-
lichen in herausfordernden Lebenssi-
tuationen beizustehen, im Alltag zu hel-
fen, Eltern und Jugendliche zu beraten, 
Kinder beim Lernen zu begleiten und 
Projekte rund um Kinder und Familien 
zu unterstützen. Die Hilfe bleibt im 
„Ländle" und kommt dort an, wo sie 
dringend gebraucht wird. Aktuell sam-
melt die Hilfsorganisation Winterbe-
kleidung (Skijacken, Skihosen, Hand-
schuhe, Winterschuhe, etc.) v.a. bis 
zur Kleidergröße 164. Danke für alle 
bisher abgegebenen Kleiderspenden.

Sauber Heizen für Alle 2024 
Das Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität,  
Innovation und Technologie (BMK) unterstützt auch im Jahr 2024 ein-
kommensschwache Haushalte bei der Umstellung von fossil betriebenen Raumheizungen  
auf nachhaltige klimafreundliche Heizungssysteme.

Max. Förderung
Neue Heizung Kostenobergrenze
Nah- oder Fernwärme € 28.243,-
Pellets- oder Hackgutkessel € 35.893,-
Stückholz € 29.816,-
Luft-Wasser-Wärmepumpe € 25.383,-
Erdreich- oder Erdsonden-WP € 37.252,-

Detaillierte Informationen zu dieser Aktion finden sie unter diesem Link

https://www.energieinstitut.at/buerger/foerderungen/energiefoerderung/foerderung-fuer-
heizungstausch-in-einkommensschwachen-haushalten/

Bitte informieren Sie sich im Detail und nutzen sie nach Möglichkeit diese Aktion.

TÄGLICH AKTUELL

WWW.KOBLACH.AT
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Mobiler Hilfsdienst amKumma
Am 01.01.2024 hat der Mobile Hilfsdienst amKumma neue Räumlichkeiten im Haus 
der Sozialdienste, Wegeler 12 im OG bezogen.

Träger des MoHi amKumma ist der Krankenpflegeverein Koblach mit Obmann Wolfgang Rothmund. 
Die Gesamtleitung obliegt DSB Michaela Müller. Sie wird unterstützt von Cornelia Rüf und Nikola Lang.

Mit Stand Jänner 2024 betreut der MoHi amKumma insgesamt 574 Klienten mit 2999,50 Stunden 
im Monat. Das Wichtigste und Wertvollste für die Arbeit des MoHi´s amKumma sind unsere 95 
Mitarbeiterinnen vor Ort.

Wir haben aktuell: 15 Angestellte 
 31 Freie Dienstnehmerinnen
 49 Neue Selbstständige

Gesamtleitung: DSB Michaela Müller
 T 0676 836284140
 mail@mohiamkumma.at
 www.mohiamkumma.at
Unsere Telefonzeiten: Montag bis Donnerstag von 7.30 – 12.00 Uhr
Unsere Sprechstunde: Dienstag von 9.00 – 11.00 Uhr

MoHi amKumma, Wegeler 12, 6842 Koblach

BESUCHEN SIE DIE INSTAGRAMSEITE: 
@GEMEINDE_KOBLACH 
Gesellschaftliches, Naturvielfalt und Nachrichten  aus unserer Gemeinde und  
der Region amKumma – seien Sie am Puls der Zeit.

Liken und abonnieren Sie die offizielle Istagram-Seite der Gemeinde Koblach  
mit aktuellen Neuigkeiten in Bild und Video.

INFO
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VEREINE

103. JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES MÄNNERCHORS FROHSINN

Bei der JHV im neuen Clubheim des 
FC am 12. Jänner wurde die Fahnen-
schleife an Fahnenpatin Erika Kopf 
übergeben, langjährige Sänger wurden 
geehrt.
Obmann Willi Brückler durfte Chorlei-
terin Gudrun Urban-Nachbaur und bis 
auf wenige Entschuldigte den gesamten 
Chor begrüßen. Ebenso begrüßte er 
den Bürgermeister und das anwesende 
Ehrenmitglied Erich Obernosterer. Der 
Obmann berichtete über das vergan-
gene proben- und auftrittsintensive 
Vereinsjahr. Die Sänger Severin Kobald, 
Karl Tschohl, Anton Groß, Stefan Sum-
mer und die Chorleiterin erhielten je ein 
Sängerglas für vorbildlichen Proben-
besuch. Gudrun stellte das Programm 
für das Konzert im Gemeindesaal am 
8. Juni 2024 unter dem Titel „Auf das 
Leben“ vor.

Ehrungen & Übergabe der 
Fahnenschleife
Besonders stolz machte es den Obmann, 
dass er den Sängern Fritz Maierhofer, 
Peter Giesinger und Dietmar Seewald 
das silberne Abzeichen des Chorver-
bands Vorarlberg für ihre 25-jährige 
Sängertätigkeit überreichen durfte. Er 
hatte für jeden eine persönliche Dankes-
rede vorbereitet. Fritz und Peter sind 
seit 25 Jahren wichtige Stützen des 
Vereins. Dietmar war 13 Jahre beim 
Götzner Männerchor und 12 Jahre Mit- Fotos: Arnold Perfler

glied des Männerchors Frohsinn, nun 
verabschiedete er sich in den „Sänger-
ruhestand“. Ein letztes Mal verlas 
Chronist Reinhard König seinen humor-
voll verfassten Rückblick, er gibt dieses 
Amt nun nach elf Jahren ab. Der Höhe-
punkt des Abends war die Übergabe 
der Fahnenschleife an Erika Kopf, die 
seit 2020 „Fahnagota“ ist. Das Band, 
das mit ihrem Namen bestickt ist, 
wurde unter dem Applaus der Sänger 
an der Fahne angebracht und ziert diese 
fortan. Der Bürgermeister bedankte sich 
beim Chor für das aktive Mitwirken im 
Dorfgeschehen. Der Männerchor dankt 
FC-Obmann Andre Helfer für die Gast-
freundschaft und die ausgezeichnete 
Bewirtung!

JUBILARE
1.2. Herwig Schnetzer, 
 Itzen 7, 
 78 Jahre

2.2. Irmgard Wörz, 
 Stab 19, 
 91 Jahre

3.2. Reinhilde Theißl, 
 Kiesweg 18, 
 74 Jahre

5.2. Adolf Gehrer, 
 Stab 2, 
 81 Jahre

9.2. Franz Asanger, 
 Diesenäuele 28, 
 81 Jahre

12.2. Werner Scheiblauer, 
 Dürne 6a, 
 77 Jahre

12.2. Paul Stark, 
 Alte Kummastraße 8/2, 
 79 Jahre

13.2. Ingrid Kubu, 
 Dorf 34, 
 80 Jahre

15.2. Franziska Wallner, 
 Ried 19a, 
 86 Jahre

16.2. Herbert Sandholzer, 
 Birken 5, 
 72 Jahre

16.2. Meinrad Bolter, 
 Diesenäuele 25, 
 91 Jahre

24.2. Werner Amann, 
 Diesenäuele 27, 
 78 Jahre

24.2. Egon Madlener, 
 Wegelersfeld 8, 
 78 Jahre

26.2. Johann Gaßner, 
 Siedlung 7/1, 
 74 Jahre

28.2. Ernst Winkler, 
 Egatha 1/1, 
 73 Jahre

Die Gemeinde gratuliert sehr herzlich!
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FUNDAMT

Sie haben etwas verloren? 
Werfen Sie doch einen Blick 
auf www.fundamt.gv.at

SPENDENAUSWEIS

Die nachfolgenden Angaben wurden 
dem Gemeindeblatt von den Spenden-
organisationen übermittelt und liegen 
in deren Verantwortung. Zum ehrenden 
Gedenken an Verstorbene werden fol-
gende Spendeneingänge verzeichnet:

Krankenpflegeverein und mobiler 
Hilfsdienst Koblach
• Zum Gedenken an Herrn Fridolin 
Rothmund, von Familie Emma  
Nussbaum € 25,–, Frau Gerlinde  
Hager € 10,–, Familie Gertrud, Ingrid 
und Herta Egle € 30,–, aus diversen 
Spenden € 900,–, Herr Franz Asanger 

€ 10,–, Frau Herta Kumer € 15,–,  
Familie Dietmar und Martha Nachbaur 
€ 20,–.

• Zum Gedenken an Herrn Rudolf 
Kopf, von Familie Emma Nussbaum  
€ 25,–.
• Zum Gedenken an Herrn Roland 
Benzer, von Familie Elke und Herwig 
Gradwohl € 50,–, Frau Christine Peter 
€ 30,–, Familie Erich und Christl Spalt 
€ 20,–.

Bischof Erwin Kräutler
• Zum Gedenken an Herrn Fridolin 
Rothmund von Herrn Herbert Heinzle 
€ 100,–, Familie Rothmund, diverse 
Spenden € 950,–.

Pfarramt St. Kilian Koblach, Spenden 
für die Kirchenrenovierung
• Zum Gedenken an Herrn Fridolin 
Rothmund, von Familie Emma  
Nussbaum € 25,–, aus diversen  
Spenden € 900,–.

Allen Spendern ein  
herzliches „Vergelt’s Gott!“
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Sonntag, 28. Jänner –  
4. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Lichtfeier mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder und Kerzen-
segnung
Musikalische Gestaltung: Kinderchor 
der Volksschule Koblach (Leitung: Ulli 
Patsch)  
Das Erstkommunion Team lädt alle 
anschließend zu Kaffee und Kuchen 
ins KUM ein. Die freiwilligen Spenden 
kommen der Erstkommunionvorbe-
reitung zugute.

Montag, 29. Jänner
19 Uhr Pfarrzentrum Mäder: Bibel  
teilen – Glauben teilen – Leben teilen
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Mittwoch, 31. Jänner
18.15 Uhr Rosenkranz
19 Uhr Eucharistiefeier mit Blasius-
Segen

Freitag, 2. Februar
17 Uhr Mini-Treff im KUM

Samstag, 3. Februar
Diakon Anton Pepelnik besucht die 
uns gemeldeten Pfarrangehörigen 
und bringt ihnen die Kommunion.

Sonntag, 4. Februar –  
5. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr Eucharistiefeier mit  
Vorstellung der Firmlinge
Anschließend Sonntagskaffee,  
zusätzlich gibt es Suppe im KUM.

Vom 26. Jänner bis 1. Februar 2024 
kann im Pfarrbüro nach telefonischer 
Voranmeldung Einsicht in die Kirchen-
rechnung 2023 genommen werden.

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag 9 bis 11 Uhr 
Donnerstag 17 bis 19 Uhr
Pfarrbüro T 05523 52271 oder  
T 0676 832408186,  
pfarramt.koblach@utanet.at

Pfarrmoderator Romeo Pal  
T 0676 832408185,  
romeo.pal@utanet.at

Pastoralassistentin Theresa Wegan  
T 0676 832408324,  
theresa.wegan@koblach-maeder.at

Homepage: Sie finden uns unter 
www.pfarre-koblach.at

VEREINSANZEIGER

Faschingsgilde Schollasteacher
Koblach Faschingsdienstag den 13. 
Februar 2024 ab 11 Uhr Kinderumzug 
von der Mittelschule Koblach bis zum 
Gildeheim mit anschließendem Kinder-
programm und buntem Faschingstrei-
ben! Nur bei guter Witterung.

TSC Blau-Gold Dornbirn- 
Lustenau-Koblach
Rosenmontagstanz, 12. Februar 2024, 
20 Uhr, Koblach, DorfMitte.
Gute Musik von DJ Sigi und viel Platz 
zum Tanzen – für alle Tanzbegeister-
ten aus nah und fern! Kartenvorver-
kauf: www.tanzsport.co.at
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EINKoblach am Xingu:  Bischof Erwin em. besucht seine ehemalige Diözese in Braslilien 

Bischof Erwin em. hatte lange Zeit gesundheitliche Probleme 
und konnte somit nicht öffentlich auftreten. Auch die von ihm 
erhoffte Rückkehr an den Xingu war unmöglich. Im Oktober 
konnte er nun endlich wieder an den Xingu zurückkehren. Er 
besucht die Menschen in seiner ehemaligen Diözese und 
wird von diesen herzlich aufgenommen. 

Er schreibt nun an seine Heimatgemeinde Koblach: 

 

Altamira, 21. Jänner 2024 
Liebe Koblacherinnen und Koblacher, 

Seit mehr als drei Monaten bin ich nun wieder in meinem 
Wirkungsfeld, in dem ich mich seit fast 60 Jahren für die Menschen 
des brasilianischen Amazonien einsetze. Ich war zwei Jahre 
krankheitshalber im Ländle. Gott sei Dank, fühle ich mich wieder 
gesund und, wenn auch nicht mehr mit der vollen jugendlichen 
Energie, so dennoch im Bereich des Möglichen bin ich für die Leute 
da. Weihnachten und Neujahr war ich per Schiff am Unteren Xingu, 
dort wo die Tätigkeit unserer Ordensgemeinschaft ihren Anfang nahm. Überall werde ich mit 
großer Herzlichkeit empfangen und aufgenommen. Gestern war hier in Altamira die 
Prozession zu Ehren des Hl. Sebastian. Der zweite Koblacher Kirchenpatron ist hier 
Stadtpatron. Tausende Leute zogen fast zwei Stunden durch die Stadt und nahmen dann an 
der Abschlussmesse vor der Kathedrale teil. Meine nächste Reise geht zu den Gemeinden 
an der Transamazônica, der Riesenstraße, die anfangs der 70er Jahre quer durch den 
Regenwald geschlagen wurde. Vom Regenwald ist in dieser Gegend leider nicht mehr viel 
übrig.  

Wünsche euch allen Gottes Segen und ein friedliches Jahr 2024.  
In herzlicher Verbundenheit, 
euer Erwin   

 

 


